
Ausbildung von 
Sakristaninnen und Sakristanen 
im Offizialatsbezirk Oldenburg



Wir stellen vor:

Ein Ausbildungsweg 
zum/zur Sakristan/in

Unser Kurs bietet

 | ein solides theoretisches Fundament 
 | eine praxisbezogene Vermittlung 
 | ein Kompetenzteam mit viel Erfahrung  
  in der Erwachsenenbildung

Dieser Ausbildungsweg findet in Kooperation zwischen  
der Katholischen Akademie Stapelfeld (KAS) und dem  
Bischöflich Münsterschen Offizialat (BMO) statt.

»Menschen bilden bedeutet nicht, ein Gefäß zu füllen,  
sondern ein Feuer zu entfachen.« (Aristophanes)

Der Ort für die Kurseinheiten ist die Katholische Akademie.  
Wir laden herzlich nach Stapelfeld ein und freuen uns, wenn sich  
unsere Ausbildung wie ein »Lauffeuer« verbreitet.

Pfr. Dr. Marc Röbel Ursula Kropp  
Geistlicher Direktor, KAS Referentin für Katechese, BMO
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Weihbischof 
Heinrich Timmerevers

Februar 2016

Der Küsterberuf ist ein überraschend vielfältiges und 
anspruchsvolles Berufsbild. Selbstständiges Arbeiten, 
Treue und eine christliche Lebensweise sind 
Voraussetzungen. Der Dienst hat technischen und 
organisatorischen Charakter – allerdings hat alles 
geistliche Bezüge. In unserer Ausbildung heben wir 
diesen geistlichen Schatz durch 

 | Lerngemeinschaft

 | Weggemeinschaft 

 | Glaubensgemeinschaft

Ich freue mich sehr, wenn auch Sie sich auf diesen 
gemeinschaftlichen, geistlichen Weg begeben.
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Drei inhaltliche Säulen 
bestimmen den  
Ausbildungsweg: 

Glaubenslehre
 | kleine Bibelkunde

 | Gotteslehre

 | Christologie

 | Sakramentenlehre

 | katholisches Kirchenverständnis

 | Kirchenmusik als Ausdruck des Glaubens

 | Kirchenkunst

 | Gottes- und Kirchenbilder in der Kunst

Liturgie
 | Grundbegriffe von A (wie Albe) bis Z (wie Ziborium)

 | kleine Liturgiegeschichte

 | theoretische und praktische Erschließung  
  der unterschiedlichen Gottesdienstformen:

Drei Säulen
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   - der liturgischen Bücher

   - der liturgischen Gewänder

   - der liturgischen Geräte

Sakristansdienst
 | Grundlagen des Berufsbildes

 | Einblicke in die Arbeitsorganisation  
  (Erfahrungsberichte)

 | praktische Übungen und Vorbereitung  
  von unterschiedlichen Gottesdiensten

 | Grundlagen der Altarraumgestaltung

 | Blumenschmuck

 | fachgerechter Umgang mit Kerzen

 | Pflege von Paramenten und liturgischen Geräten
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Lernen mit  
allen Sinnen
Willkommen in Stapelfeld

Das Dozententeam der KAS und Referenten des BMO stehen  
für den inhaltlichen roten Faden der Ausbildung und somit für  
die prüfungsrelevanten Themen.

Der Kurs richtet sich an Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
dem Bistum Münster, steht aber auch Interessierten aus anderen 
Bistümern offen. Wir bitten darum, die Teilnahme im Vorfeld mit 
den Verantwortlichen in Ihrer Pfarrei und ggf. mit den zuständigen 
Stellen Ihres Bistums zu klären. Ein breites Spektrum der Teil- 
nehmerschaft erweitert den je eigenen kirchlichen Horizont  
und fördert die Vernetzung. Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!
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Pfr. Dr.  
Marc Röbel
Geistlicher  
Direktor, 
Theologe, KAS

Ursula Kropp
Referentin für 
Katechese, BMO

Dr. Heinrich  
Dickerhoff
Pädagogischer  
Direktor, 
Theologe, KAS

Dr. Ulrike Kehrer
Musikdozentin, KAS

Dr. Martin  
Feltes
Kunsthistoriker, 
KAS

Heinrich Siefer
Theologe, KAS

Alexander  
Rolfes
Theologe, KAS

Lic. jur. can. 
Christian Gerdes
Theologe,  
Leiter der Fachstelle  
Kirchenrecht, BMO

Dozenten
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Petra Bürmann
44 Jahre,  

Teilnehmerin der Ausbildung  
zur Sakristanin 2015

Der Beruf als Küster/in ist ein sehr vielseitiger, 
abwechslungs reicher Beruf. Man muss bereit dafür 
sein, vor allem an Sonn- und Feiertagen zu arbeiten. 
Für mich ist der Beruf eher eine Berufung. Eine 
Berufung dazu, meinen Glauben zu leben.

Kirche kann nur gelingen, wenn viele daran 
teilhaben, ohne die Gläubigen kann Kirche nicht 
bestehen. Vorbild sein und in der Kirche mitzuwirken 
haben meine Entscheidung zum Beruf der Küsterin 
gestärkt.

Die Ausbildung ist sehr umfangreich, aber auch 
sehr spannend. In unserer Gruppe haben sich viele 
Freundschaften gebildet, die auch über den Kurs 
hinaus noch Bestand haben.

Zwischen Familie 
und Messe
Eine Küsterin aus Barßel
freut sich über ihre Aufgabe

O-Ton
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Fakten

Voraussetzungen 
 | Römisch-katholisches Bekenntnis 
 | Mindestalter 18 Jahre 
 | mindestens Abschluss der Hauptschule 
 | Abschluss einer Berufsausbildung

Bewerbungsunterlagen 
 | tabellarischer Lebenslauf 
 | pfarramtliches Zeugnis (aktueller Stand) 
 | Zeugnisse über Schul- und Berufsausbildung 
 | Passfoto

Prüfungen 
 | Hausarbeit im Fach Glaubenslehre 
 | Hausarbeit im Fach Praktischer Sakristansdienst 
 | Klausurarbeit im Fach Liturgie 
 | Fragebogen zum Brandschutzseminar 
 | mündliche Prüfung Glaubenslehre und Liturgie 
 | mündliche Prüfung Brandschutz 
 | praktische Prüfung Sakristansdienst

Die Fakten
Alles Wichtige auf einen Blick
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Zertifikat mit Abschlusszeugnis 
Dieses Zeugnis berechtigt im Bistum Münster zur 
Höhergruppierung nach erfolgreich bestandener 
Prüfung. Die Beauftragung zum Kommunionhelfer oder 
Lektor ist nicht Bestandteil der Ausbildung. Entspre-
chende Kurse können zusätzlich belegt werden. 

Kosten 
Der Eigenanteil der Teilnehmer beträgt 200,– €  
inklusive Grundliteratur »Der Sakristanendienst«  
(herausgegeben von der Arbeitsgemeinschaft der 
Sakristanenverbände des deutschen Sprachgebiets, 
Herder-Verlag, 3. Auflage 2008).

Anmeldeformular und Homepage 
Das Anmeldeformular sowie die Termine können auf 
der Homepage www.offizialat-vechta.de/kuester 
heruntergeladen werden.

Homepage der Katholischen Akademie Stapelfeld: 
www.ka-stapelfeld.de

Zeugnisübergabe 2015
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Ursula Kropp 
Bischöflich Münstersches Offizialat 
Sachbereich Katechese

Kolpingstraße 14 
49377 Vechta 
Telefon 04441 872 288 
ursula.kropp@bmo-vechta.de

Pfarrer Dr. Marc Röbel 
Katholische Akademie Stapelfeld 
Geistlicher Direktor

Stapelfelder Kirchstraße 13 
49661 Cloppenburg 
Telefon 04471 188 1150 
mroebel@ka-stapelfeld.de

Einführungskurs  29.08.–02.09.2016 
Schulung »Prävention von sexualisierter Gewalt« 12.11.2016 
Brandschutzseminar 10.–11.01.2017
Aufbaukurs  06.–10.02.2017
schriftliche Prüfung 25.03.2017
mündliche Prüfung 03.04.2017
Der Kurs endet mit der feierlichen Zeugnisübergabe  
durch Offizial und Weihbischof Heinrich Timmerevers

Termine 2016/2017
in der Katholischen Akademie Stapelfeld

Ausbildungsleitung


